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^GF^ 3ntelligmzUalt zur Laibacher Zeitung. ^ „
(«^7—3) Nr. l«2l l>,v.

Ercklltive Fcilbictung.
Das k. k. Lalides^l'licht î aibach

gibt mit, Be;ug auf daS frühere
Edikt vom 2 , Februar l. I . , Z.
898, bekannt, daß am

2 t. A p r i l l. I .
zur zweiten Fcildietung der Realität
des Herrn Anton Soetek geschritten
werden wird,

Lalbach am 26. März <8«5.
(655-3) Nr. 1121.

Kuratorsbcstcllung.
Von brm k. k. Vrzirköainte Nassen«

fuß. als Gericht, wird kundgemacht, d.'.ß
daS hochlöbliche k. k, Kreisgericht Neu»
stal>ll wider den Johann Mirlek von
Dobroua wegen crhobenell Vlörsinns die
Kuratel verdangt babe, und deinsclbcn
von diesem Gerichte Franz Gregors
von G«sindclcolf als Knrator bestellt
worden fti.

K. k. Bezirksamt Nassnifuß, als Ge>
l ! ^ ^ m 29. Mä^z l865.

(661 -1 ) 'N^ IOOo.

Edikt.
Von demk. i. V?znksamte Littai,

alS Gericht, wird reu mililkaunleu Ei .
genthumsansprechern der AckerparztlleNr.
270 in der Steuergcmeinbe St . Martin
mit 972 lUMft. glächenansmaZ hiermit
erinnert:

Es habe Johann Mab, Schmied von
St . Mal i in, Hs-Nr. 16. wider diescl.
den die Klage auf Eigenthumsanerken.
nnng durch Ersihung lind Gestaltung
der bücherlichen Umschreibnüg auf s,inen
Namen 5uli i ' ^ i ^ . 18, März 1865,
3. 1000. bieramtS eingebracht, worüber
zur mündlichen ordentlichen Verhaltt«
lung die Taqsahung auf den
c - , ^ , < " ^ ^ " " i 1865.
früh 9 Uhr. mit dem Anhange des §. 29
G. v . angcordult, und den Geklag-

ten wegen ibres unl'ekannten Anfeni«
baltes Hr. Alois Kol'ler von ^iltai als
^UI-Ull)!- u<l l»c!u!t, auf ihre Gefahr und
Kosten bestellt winde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständiget, daß sic allenfalls .zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen, oder sich einen
anderen Sachwalter zu bestellen nnd
ander namhaft zu machen haben, widri«
qens diese Rechtssache mit rcm aufge«
stellten Kurator verbandelt werden wird,

K. l . 'V,zirkS.imt Littai, als Gericht,
am 22. März 1865.

" (662^1) Nr. 1047.

Edilt.
Von dem l. l. Vezirlsamle Littai,

als Gericht,.wird dem Pictro Zaüani, Vau<
polier von Magniaol', Prälnr Tarcento.
gegenwärtig Uübekannlen 'Aufenthalte«,
biermit erinnert:

Es habe Hr. Michael Knassizh von Sa<
gor Nr. 26 wid,r densllben die Klage auf
Zadlnng von 53 fi. ö. W- o. «, c:. n»o
^nerkennnng dcr Nechtflrtigung des mil
tlescheid uom 11. Dezember 1864. Z.
4504, erwirkten Vcrboles anf die ElUi<
lionöforderung pr. 140 fi. in Händen des
Hrn. llleiüsasscr Kuli psm^. 10. Februar
1865, Z 503. hieramls eingebracht, wor>
über zur ordenll'chen mündlichen Vcr»
Handlung die Tagsahung auf den

18. A p r i l 1865,
Vormittag 9 Uhr. mit dem Anhange des
§. 23 G- O. angeodnet und dem Ge>
tlaglen wegen unbekannten Aufenlhaltes
Hr. Viuzeoz Dornik von Sagor als
curnwt- »<I g< ium auf seine Gefahr nnd
Kosteu bestellt wurde.

Dcss,n wird terselbe zn dem Ende
uersjäl'disset. daß ,r allenfalls zu rechter
Zelt selbst zu elscheineu. oder sich eiucn
anderen Sachwalter zu bestellen und
anher namhaft zu mache» h^be. roidrt.
gens diese Richtssache mit dem aufge»
stcUlen Kurator verhandelt werden wird.

ss. k. Bezirksamt 5.'!lcai, als Gericht
am 27. März 1865.

ss)63-1) Nr. 1138.

Exekutive Feilbietimg.
Von dem k. k. Vezilksamte Slein.

aIH Gcricht. wird hiemit bekannt gemacltt:
Es sei über ras Ansuchen des Andreas

Swctlln von Grünlwf, gegen Michael
Trnuli von Moste wegen. aus dem
Urtheile vom 24. Februar 1803, Nr, i>00,
schuldiger 35 fi. öst. W. ^ »> c. in die
srelunoc öffentliche Versteigerung der,
dem Lehlern gehörigen, im Grunobuche
des Gutes Thurn untsr Ncuburg «ub
Rktf.'Nr. l̂ 6 vorlommendsn Nfalität i„>
gerichtlich erhobenen Schapungöwertbe
von 2068 fi. 60 kr. SN. W. gewilliget,
und znr Vornadme derselben die drei
Fellblejungsiagsahnngcn auf den

6. M a l ,
6. J u n i und
6. J u l i 1865,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in der
Gerichtökanzlci mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Nealilal
nur bei der leßlcn Feilbictung auch unter
dem Schäpungön'erlbe an den Meistbie-
tenden hiulanglgebe» werde.

Das Schäpungöprotokoll. der Grund,
bnchoefktrakt und die ^izitalionsbcdinguisse
können bei diesem Gerichte in den gewöhn«
lichen Amlsstunden eingesehen werden.

K k oczirköamt Slc in. als Ge>
richt, am 7. Mär^ 1865.

(664-1) Nr7i'2457

Erckutivc Feilbictullg.
Pou dem l. t. Vezirksamte Slcin.

als Gericht, wird biemit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen des Herrn

Josef Nodde von Stein, gegen Johann
Iudnilsch von Krenz wegen, aus dem
Vergleiche vom 18. Jänner 186!, Nr.
288, schuldiger 150 ss. ö. N . c. .'. c.
in rie elelutioe öffculliche Versteigerung
»cr, dem i'chlern gehörigen, im Grund»
bliche d.r Herrschaft Kreuz <«ll!> Urb.Nr.
1055 Nnst.. und >„l> Urb.'Nr. 19 I»«"».
vorkommenden Nealilät im gerichtlich

erhobenen Schäi)U!igvlvtlll!euon 3575 st
20 kr. ö. W. gewilliget, u»d zur Vor>
nabme derselben die drei Feilbietungs«
tagsapnngen anf den

8. M a i .
8, J u n i und
8. J u l i I. I , .

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in o,r
Gkrichtölanzlci mit dem Anhange bestimmt
worden. daß die feilzubietende Realität
,'llr bei der lepien Feilbielung auch untcl
dem Schäpnngöwtrll'e an den Meist«
bietenden hinlangsgeben werde.

Das Schätznng^rrDtokl'll. dcr Grnnt"
l'nchöerlrakl u»o die ^itationsbedlngliiise
fönnen bei diesem Gerichte in den gewöhn»
lichen Amlöstlindcn eingesehen werden.

K. k. Vezir^'aml Stein, als Ge-
richt, am I I. März 1865.

(665—1) ^ ^ " " " ^ Nr^l6w7^

Erckutive Fcilbictung.
Von dem k. k. Vczirksamtc Laas,als

Gericht, wird hiemit bclanut gemacht:
Gs sei über daS Ansnchen des Hrrl»

Martm Schweiger von Altenmarkt. Zes'
slonär des Hcrrn Franz Pszhe uc>n Alle^
«narkt. gfgen V"rtbolmä Mlakar v^
Babenleld Hs.-Nr. 2 wegen, aus bn"
Urihe,le ddo. 6. Dezember 1862. Z. 6066.
schnldiger 70 fi. 43 kr. öst. W . V .«. e>
ill die erekulil'e' öffentliche Versteigerul'l!
der, deil, i^htern gehörigen, inl Grul'd^
buche des Gutes Neubabenflld »il^ U>b>
Nr. 43 vorkommenden Nealilät sa"»"'
An- und Zllgebör im gerichtlich crhobc"
Nln SchäV»ngswertbc uon l,332fi, o. ^>-
gewilliget, und zur Voinahinc derselbe"
die elekntiven Feilbistungs.TagsaPungcll

auf den
27. Mai,
28. J u n i uud
29. J u l i 1865,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr. iu del
AmiSk'Nizlei mit dem Anhange bestimmt
worren. dab die feilzubietende Ncali<at
nur bei der leplcn Fcilbielimg auch »U'



2 1 ,

ter dem Sel'ähnngswerll'e an de„ Meist»
bietcnüen l'iniangegcben werde.

Das Schäpnnqsvrotokoll, der Grund-
buchsertrakt l",i> die ^lzitationebedingnisse
können bei diisem Gerichte in d<n gewöhn'
lichen Ämtösiunren eingesehen weroen.

K. k. Bezirksamt ^aas. als Gericht.
mn 1^ , März 1865.

(666 -1 ) ' " N l ' 1608.

Grekutive Fcilbietlmg.
Von dem k. k, Bezirksamle i!aas. als

Gcrich!, wird hiemit brkaniU gemacht:
Es sei über d.,3 A'.'suchsN des Hcrrn

Martin Schweiger von Allcnmarkt, ge>
yen Franz Drolwizh von Großoblak ne>
ssen, aus dem Vergleiche ddo. 6. Noveiu»
bcr 1855, Z. 4534. scbnldigir 105 ft,
ö, W. ,:. ^. <!. i» dir crckuliv!' ösftül>
lichr Versteigerung der, drin Fehlern gk'
lwriqeu. im Grundbuche der Hcrrjchafl
Na Îlschsk >li!» Urb..Nr. 4 vorkommenden
Ncaliiät sammt An» und Zugchör. im
sstrichilich erhobenen Schähnngsn-erlhcvo»
1490 ft. ö. W, gewilligt, u»d zur V^r<
Nahme derselben die crckuliven Feilbit'
tliugstagsahungen auf dcn

20. M a i .
24. J u n i nnd
25). J u l i 1865.

jedesmal Vormittags um 9 Uhr. in dcr
Amt^kanzlei mit dem Anhnnge hestimml
worlcn. daß die feil^nluetenre 3tealüäi
nur l'et ter leyten Fcilbictung auch un.
ter dcm Schäpnngöwerlhc an den Mcist.
bietenden hinlaugegeben ivcrde.

Das Schähungsprotokoll. der Grund«
buchrlNraN nnd die ^iziiationsbedingnissc
können bci diesem Gnichtc i» dcn gewöhn»
lichcil Amtöstnnden cingeschen werde».

K. k. Bezirksamt Laaö, als Gericht.
am 11. März 1805.

"(667^1) Nr. 1579,

Enkutivc Feilbictttltg.
Von dem l, k. Bezirlöamtc ^'aas. als

Geiicht, wlrd bicmit bekannt gcnlacht:
Es je! über das Auslichen des An>

dreas Mlakar von Vcrh, gegen Helena
Urbiya von Podgora wegen, aus dem
Vergleiche ddo. 21. Juni 1864. Z. 3044.
schuldiger 64 ft. 42 kr. ust. W, c. .>>. <-,,
l>« d!o erckutiuc öffenllichr Vcrstel̂ eruiiss
dcr, der ^rplern ^sl'öri^en, im Grund
buche der Herrschaft Schlicrberg ^u1' Dnm,»
Grundb.-N'r, 135 neu, 273 all vorkom-
menden Realität sammt Au- uud Zligc»
im gerichtlich erhobene!! Schäßungswerthe
uon 218 ft. öst. W, gewilligt, und zur
Vornahme derselben die cxckntivcu Feil'

- bictmsgs'Taqsahnugen auf dcn
13. M a i .
14. Juni und
Ib. J u l i 1865.

jedesmal Vormittag nm 9 Ndr. in der
AmtSkanzlci mit dcm Anhange bsslimmt
worden, daß die feilzubietende Reali-
tät nur bei der lehteu Feilbictung alich
uiitcrvem Schäpungoirertl't' andcn Mcist'
dicttndeu hinlan,ie^el>cn werde.

DaS SchnpnngSprotokoll, der Grnnd>
l'llchcet'trakt und die ^izitaliouöbediiiguissf
köiuicn bei diesem Gnichle i» den ,ic j
wöhlilichen Amlsstunden eingesehen werden.

K. l. Vi-zir^aml Laa^. alö Gericht,
am 10. März 1865. -

(668-1 ) ' ' Nr." i420.

Erekutive Fcilbictmtg.
Von dem k. k. BezirkSamte Laai<, als

Gericht, wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über das Aosocheu dê  An«

dreao i'n/.n uon Ln^arje Hö,-Nr' 7. Pe>
zirk Gro^laschizh. ge^u Thomas Orek^
vou Nadlek we^r». ciuö den, Verälelche
ddo. 12- Amil 1864. Z. 1720, schul«
digcr 160 si. öst. W, o. >v «. in die exe.
küli'ue öffentliche Verstfs^crnu., der. dein
Lchtcru glbörijicn, im Grundlmche der
Herrschaft Nadl,schrk .^!. Urb,-Nr, ' " / , ,
uorkommeüdcu 3lcali<at sammt An- und
>gcbör im gerlchllich erhobenen Schaz-
zung^werlhc uoil 1208 ft- ö. W. ge.
wi l l ig t . m,d zur Vornahme derftlbcn
die mlutivelt Feilbielüugs.Ta^'ahungsn
alif dcu

10. M a i .
10- J u n i und

. . . . « ^ ' I » l > 1865.
lcdcsmal Vormittags um 9 Uhr, i„ der

Amlökanzlei mit dem Nnbauge bestimmt
worden, daß die feilzul'ieleudc Realität,
nur bei der lehtcn Feilbieluuss aucv un<
ler dclll Schäpuna^lvertyc an deu Meist»
bielenden hiutangegcbeu werde.

Das Schäl)»!'llc>protololl. der Gruu?-
buchöcktrakl lii^d die Lizilatlonobedin^lusse
können bei diesem Gerichle iu de>, gewöhn
lichen AmlösllMden eingeseyen wliden.

ss. k. Vcziil^nn! L a ^ . alö Gcrlchl.
am 4. März 1865.
' " i669-1 ) Nr. '1419."

Erekutivc Feilbictimg.
I m Nachhange zum dieügellchlllcheu

Edikie uom 17. Jänner 1865, Z. 371.
wird hicmil bekannt gegebel». d^ü die
zur er>'kut!rit!> Fcildietun^ dcr Rcalitätcn
l̂ cr Mar,a»a Zadu !>(»<>>.'Grunrb.'N'i
"'/l,z und 249 i!<l Grundbuch Hlrrjchaft
Schocebtrg i»clc>. 52 fi. 5)0 kr. <'. >. <:.
auf deu 8. März uno 8. )>pril 1865
angeordneten bcioen erNen Tagsapungen
alö abg!halten angesebcu irerdeu, unt>
daß eS bei der auf den

9. Mai I. I.
angeordneten dritrn erekutiveu Fsilbicinng
mit dcm Aichangc des obigen Bcschlidce
;u uerl'lcibeil hat.

Ft. k. Vszirkeamt iiaas. als Gericht/
am 4, Mäiz 1865.
(670-'i) 7̂  Nr7'i774.

Erckutivc Fcilbietuug.
Mi l Bezug auf daö dießgerichlliche

Edikt uom 18. Jänner 1865. Z. 411.
wird hitmil belttn»! gegeben, d'»ß ^ n
den in der Ejsl>»lil)„^s,i^^ 5fg ^^,^,

< Martin Schiveiger von Ältciuuarlt' ge>
gn, Lurcuz Mnlz uon Uschcnl über Eiu-
ucrstandniß beider Thc,lc angeordneten
crekuliocu Nealfeilbietnnns.Tagsanungen
die zwei ersten "ls abgehalten angescl en
werden, und die drille auf den

26. M a ! l. I .
angeordnete ilüuerändcrtbeibchalleu werde

K. l. Bezirksamt l,'aas. aiei Gcriebt
am 21. März 1865.

(671-1) " " " " " 'N r7 i849 .

Crekutivc FcilbictMlg.
Mit Beznq anf daS die^rlichlllche

Edikt uo», <), Dezember 1^64, Z. (;s>5>5>,
wird bcl«ni!'t aemachl, dci9 ain'

22. A p r i l 1865)
zur dritten erelütioen Feilbictiiuss der,
dem Andreas Ilwanzbizl) uon Raune ge.
hörigen, int Gllinrbnche der Herrschaf!
Nadlisckek ^i!> Urb.-Nr. 364M2 und
365j352 uorlommeudc» Realität ge>
schritten wird.

K. k. Bezirksamt Laas. als Gericht,
am 22. März 1865.

(672-1 ) ^ Nr. 1485.

Creative Feilbictung.
Vom k. k. N,zirk,?amte Laas, a!ö Ge<

richt, wird biemil erinnert, dap zltr Vor-
nahme dciü ciuNweilln sistirten dritten
ercfutiurn Feilbiltn!ig<?<ermi!leö der. dem
Johann Avsez von Markouz gebörigei,
Realität Urd.-Nr. Wund ocilu.Oiundb-
Nr. 196j172 '.'<! Grundbuch Herrschaft
Schüceberg die neuerliche Tagsat)nng
auf den

17. M a l 1865,
frnl> um 9 Uhr, Hieramts mit dem an-
geordnet worden, daß dir Realität dabei
nöiliigenfallö auch unter dcm Schäz-
zunaMcrlbc wird veräußert werden.

K. k. Bezirksamt Laa5, at5 Gericht,
am 7. Mälz 1865.

(673—1) Nr. 743.

Dritte
crckutivc Fcilbictlmg.

Von dem gefmigten Vezirk^amte, al^
Gericht, wiro wl Nachhange zu dcm
Edikte oom 22. Februar l. I . . Z, 30,
bekannt gegeben, rast, uachdrm zu der
ersten und zweiten exekutiven Feilbietnug
der in den Perlaß deö Blas ^ipoovit)
gehörigen Forderungen Kin Kauftusti^e,
cischicueu, a»,

20 !. M. .
frnh 9 Uhr. die dritte Feilbietimg^g'
sat̂ uug abglhalten werdeil luild. l

zi. k. Ve;iik6,imt Ncnmnrktl, als Ge l
licht, am 4. April 1864, !

(653—2) Nr. 3466.

Edikt.
Vou dem l. l. VezirtV'aime Zhernembl.

als Gericht, wird der uublkcinnt ipo tu
Kroatien abwesende Martin Wi/al von
Vornschloß Nr. 8 hiermit erinnert:

Gs habe Maria Mierle oon Vorn.
schloß Nr. 92. durch Dr. Pre>,z, wider
denselben die Klage auf Zahlung schul«
l'ger 31 ft. 50 kr. daml 63 ft. l-. x, c.
>»!> l>5!n«. 15. I» l i 1864. Z. 3466.
bilramls eingebracht, worüber zur summa-
nschen Veryaittl'.mg i-ie T^gsal^ung aufden

5. M a i 1865.
früh 9 Mr . mit dem Mbangc deS §, 29
G. O. angeordnet, lind dem Geklagten
wegen seineö undslaunlen ?lnfcnthalle^
Markus Ionlr von Vornschloß als l'i>
i^ll,,- u<l ül'lum anf seine Gefahr und
Kosten bestellt wurde,

Dessen wird derselbe zu dem E»dl
verständiget, daß er allenfalls znr rechter
Zeit selbst zu erscheinen,- oder slch einen
anderen Sachwalter zu bestellen ui,v
anhcr namhaft zu machen habe. widri'
gcns diese Rechtösachc m t dem auf^t'
stellten Kurator uerhaudelt werden wird.

ss. k. Bezirksamt ZH<rneml>I. als Ge»
richt, ain 20. September 1864.

(624—3) Nr. 482.

Ercklltivc Nclizitation.
BoiN k. k. ÄezirkSamt Planina. als

Gerichte, wiro bekannt gouacht:
Oö sci auf Ansuchen des Michael

sslanzher von Pikaunik im Neassnmirung^'
wegc in die «r.kutivc Relizilation der
dcm Jakob Godina gehörig gewese.
„en. uou Gertraud Godina von Ober»
don erstandenen, auf 800 ft. grsckatUcn
Realität l>u>, Reltf.-Nr. 59 Uib.-Nr. 10
l,»i Loilsch sammt An-l ind Zugrl'ör zur
Einbringung seiner Forderung ur. 184 ft,
12 kr. c. ". c. gewilligt und zu deren
Vornahme die linzigc Tagsahung auf deu

19, Mai l, I.
Vormittag 9 Uhr. hiergcrichts mit dem
Veisahc angeordnet worden, daß die Nea
litat bei dieser Tagsahnng anch unter dcm
Schähuugwerlhe hintangedc» werden
würde.

Die ^lzitatlousdsglngnissc. der Gru,id-
l'i'chselli-silt „ „d ras Schäpiiiia^prl'lo.
roll foiincl, bierariichtS tlliarsshsu werben,

î  l, Äl'zlrlöizmt Pl.iniüli nls Of.
richt, am 3. Februar 1865.

(625—3) ' Nr7'666^

Edikt.
Vom dem k, k. Vezii^amt Planina,

als Gericht, wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Hrn. An-

ton Moschek von Planina die iu scincr
Efckutionssache widtt Matbiaö Widrich
von Rakel l" lo. 577 ft 50 kr. mit der
Verordung vom 2. Dezember 1864.
Z- 5508. auf deu 10. Februar l. I .
angeordnete, dritte exekutive ^eilbietung
"lr Realität «ub Nltf -Nr. 296^6 und
299 nll Grundbuch Haaöberg auf deu

23. Iun i l. I.
mil dem vorigen Anhang überlaasn
worden.

K. k. Bezirksamt Planina, als Ge-
rlch!. am 8. Februar 1865.

(631 —3j ^ ^ Nr7'8b77

Edikt.
Von dem k. k. Bezirksamte Cack.

^ls Gericht, wird dem unbekannt wo be«
Nudlichei, Lorcnz Rant wie dessen uil '
l'ckannt wo befindlichen RcchlSuachfolgcru
hiemit erinnert:

Es habe Johann Dollenz von St.
"omas Nr. 1 . wider dieselben die
"läge a»f V c r i M , . und älloscheuerklä-
^uig dcs auf den in S l . ThomaS Nr.
1 und I liegenden, im Grundbuche
Hknschafl Lack 5i,li Urb.'Nr. 2W4 und
2005 vorkoinmendeil '/,HubsN zu Gun
'leu des ^o,enz Rant ,»cw. 200 ft.
E> M. int.'bnlirten Schuldscheines ddto.
^ 3u!i 1818. intabulitt 4, September
1818 "ul> pslx's. ^f) März 1865. Z. 857.
»leramts eingebraelit. worüber zlir münd.

l lcheu Vell'andlnng die Tagsahuug aufden
10. J u n i 1865.

^'üd 9 Uhr. mlt dem Anhange des §.29,
" G. O. angeordnet, und deu Geklagte»!

wegen ihres unbllannten AufenlbalteS
Hr. Johann Schuschnik von '̂..ck al) ^ u -
>sul<)l- »<1 nl-im» auf ihre Gefahr und
Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dicseMn zu dem Ende
oerstaudiqet. daß sie aUeufaUs zu rechter
Zeit selbst z„ erscheinen, oder sich linen
andern Sachwalter zu bellelleu uu0 an«
her ussuchaft zu machen baden, widri-
gen« diese Rechtliche mit dem lmfsss-
sllUlcn Knralor verhandelt werden wird.

K. k. VezirlstM't '̂ack, alS Ge«
richt, am 11. März 1865.

( 6 3 2 - 3 ) Nr. 892.

C d i k t.
Von dem l. f. Bszirksamtc i.'acf,

als Gericht, wird deu unl'ska>n,t wo be»
fi>,dl!chru Mart in. Mar ia. Mis-a und
Marnscha Hchinl w!s d,rcu ebenfalls
unblkannten Nlchtenachfolgeiu hiermit
erinnert:

OZ habe Bartelmä Schiuk von Ält'
lak Nr. 43 , wider dieselben die Klage
auf Verjährt- und Elioschencrllarung
des auf der ibm gehörigen, in Alllack
Nr. 43 liegenden, im Grimbbuche
deS Gutes Altlack sul» Urb. 'Nr. 33
vorkommenden >/,Hube für den Vclrag
pr. 78 ft, 7 kr. C, M. seit 17. Mai
1827 intabnlilt ha'flenden Schuldscheines
î dlo. 9. März. 1827 >ul< s»^,,^. 14.
März 1865. Z. 892. hieramtS tinge,
bracht, worüber znr mündlichen Verband»
lung die Tags^pung auf den

23, J u n i 1865.
früh 9 Uhr. mit dem Anhange des H.
29 a. G. O. hirramls angsordnel uud
dcn Geklagten wegen idreS unbekannten
Aufenthaltes Hr Johann. Schuschnil
vou '̂ack als ^uiutlir »<! ncluiu auf ihre
Gefahr und Kosten bestellt wurde.

^ Desscn lverden dieselben zli dem Ende
verständiget, daß sie allenfalls zu rechler
Zeit selbst zu erscheinen, oder sich cmen
audern Sachwaller zu bestellen und nu<
drr uamhaft zn machen babeu, widrigenS
diese Rechtssache nut dem aufgesleUten
Kurator verhandelt werden wild.

K. k. Bezirksamt l^ck. als Gericht,
am 15. März 1865.

(633^3 ) Nr. 837.

Allwl'tiflnmg.
Von dem s k, U,z'i'ksamte ^as. als

Gericht, wirb b,sannt gsinachl. „nl ' den
nnbrkannl wo befinolichrn nachbeüannlen
Berechtigten nnd deren ebenfalls imbr-
kannten Rschl^nachfolgern erinnert, daß
über Ansuchen des Herrn Johann Tritter
von i'ak um ciüziileitendc Amortistruna.
nachstehender, auf der ihm gehöilaeti. in
Ehrengrubsn Nr. 8 liegenden, im Gr,md'
buche des PfarrbofeS Altlak >u!) Urb.«
Nr. 78. Nktf.-Ns. 72 vorkommenden
Hubrealitnt nber 5,0 Jahre haftend.-,,
Sahvosten. als:
des seit 24. März 1800 pr. 807fi,30ss.

baftenden Ehevertrages ddo. 1. Fe.
bruar 1800. und

drS für Anton Masterl wegsn Ankanf
linls Stückes Terrains von der Ge-
meinde u lll)!i,0vz,l> bafteuden Kauf-
vcltrages ddo. 24. Apri l , inlabulirt
5. November 1803,

alle Jene. wriche anS irgend einem Recht?,
gründe Ansprüche darauf zu habrn vel«
meinen, solche binnen E i n e m J a h r e.
sschs Wochen nnd d r e i T a g e n ,
vom Tage der Einschaltung dieses Edif'e«
so nlwiß bei dicsc,» Gericht? anzumel-
den und nusznfübrsn. widrigeus nach
Verlauf dieser Frist auf weileres An-
langen di,se Satzrosten als erloschen und
unwirksam erklärt und tie bücherlichc l'ö-
schung derselben bewilligst werden würde.

Zur Wahruug der Rechle obiger unbe»
kannten Berechtigten wird Herr Johann
Lchuschnil von ^ak besteM.

K. s. Vezirlsamt l»ak, als GcricN
am 9. März 1865.

( 6 3 6 - 3 ) Nr. 1011.

Ed ik t .
Von dem f. l . Btznksamle Lal. al<

Gericht, wird dir unbekannt wo befind
!ichcil Barldclmä Slmcu'schrn Verlaß
maffe hiermit erlnntN -
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Es hlcht Gcorg Marlel ro.« Sllzach
wid,r disslll'e die Klagt alls Verjährt'
m,o Grloschenerllärluig des auf der. auf
ihn vergewährlen. in Seizach Nr. 6
liegenden, im Grundliuche »er Herrschaft
Lak l̂ ud Nrd. 'Nr. 1752 vorkommenden
'/ , Hübe zu Gunsten der Varthelmä
Semen'schen V,rlaßmc,sse für dt„ Velrag
pr. 85 ft. I . M. i.'ttlchlllirten Schuld,
scheineö ddo. und iut.ib. 6, Ilpril 1805
sub psu<>,.. 24. M^z 1865. Z. 1011,
hieramtö cingedracht. morülier zur münd«
lichen VelhaudIlina.dle Taa.sahullg auf den

24. J u n i l. I . .
früh 9 Udr. mit dem Ailhcmge des
§ 29 a. G. O. angeordnet. uno der
Oellagten wegen ihres unbekannten Auf«
enthalleö Marlin Luß»cr von Selzach
als (üui'ttttil- ul! nclui» au^ ihre Ocfahr
und KoNen besilllt wurde.

Dessen wird dieselbe zu dem Ende
verständiget, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen, oder sich einen
anderen Sachwalter zu bestellen und
ander namhaft zu machen habe. widri«
yens diese Rechtssache mit dem aufge
sielllen Kurator verhandelt werde» wird.

K. s. Bezirksamt Lat. al« Gericht,
am 27. März 1805.

(637—3) Nr. 1316

Edikt.
Mit Vezug auf das Edikt vom 14.

Dezember v. I , , Z. 5666. wird bekannt
gegeben, ratz die efckntive Feilbietung
ter, dem Josef Rcpizy von Sanobor ge>
hörigen Realität auf den

25. A v r i I ,
29. M a i und
26. J u n i 1865.

früh 9 Uhr, mit Veibehall des Abhand«
lungsortes und des früheren Anhanges
von AnnSwrgsN übertragen wurde.

K. k. VezirkSamt Nippach, als Ge<
licht, am 23. Maiz 1865.

(638—3) Nr. 4209.

E d i k t .
Pom k. r. stadt, deltg. Vezivksge«

lichte zu Neustadt! wird hiemlt bekannt
gemach!:

Es sci über Ansuchen des VarÜmä
Widmcr und Einwilligung dcs Herr»»
Dr. Supanzbi^d als Kurater in die Ein»
leitung dlS Verfahrens zl'.r Todeserklä-
lung drö iu Vad Töpliß ansässig gewe-
senen. seil 30 Jahren und 6 Moualen
verschollenen Hiurande» Georg Nidmer
gewill>get und demselben Iosrf Sttrnischa
von Töplch als ^uiulos »ll ucluin der
Todeslrkläruüg bestellt wordeil.

Gcorg Wiomer wird demgemäß auf«
gefordcit binnen Einem Iadre. d. i. bis
20. Juni 1865 vor diesem Gerichte zu er«
scheinen oderdemselbcn oder dem ernanotel!
Kurator von seinem Leben und Aufenthalts^
orte Äeonlniß zu geben, widngens nach die»
scr Frist über neuerliches Ansuchen zu
seiner Todlkeillärung würde geschritten
werden.

K. l. slädt. deleg. Vezirksgericht Neu»
stadtl am 20. Juni 1864.

( 6 5 0 - 3 , Nr. 832.

Edikt.
Von dem k. k. Vezlrlsamle Castel-

nuooo. als Gericht, wtideu Diejenigln.
welche als Gläubiger an die Verlassen«
schaft deS am 12. November 1863 ohne
Testament verstorbenen Josef Sadnig.
vul^u Skrabatin aus Eoscaue eine For-
derung zu strNen haben, aufgefordert, bei
diesem Gerichte zur Anmeldung und Dar«
thuung ihrcr Ansprüche am

20. M a i 1865
9 Uhr Vormittags zu erscheinen, oder
bis dahin ihr Gesuch schlifuich zu über«
reichen, widrigens denselben an die Ver«
lasseuschaft. ,weull sie rurch Bezahlung
der ai'gcmeldcten Iorderungeil elschöpfi
würde, lein wlilerer Anspruch zustünde
als insofern ihnen ein Pfandrecht ge«
dührl.

K. k< VezirlSamt Eaftelnuovo, als
Gericht, am 21. November 1864.

Gesellschastg - Neift
nach

Paris.
Die Abreise von Wien erfolgt den

« O . V t a i » » « 5 , um « Uhr V l o r .
gens.

Der Aufenthalt in Par is dauert
zehn Tage.

Während der Rückreise wird Auf-
enthalt genommen in :

Straßburg, Stuttgart, M i m -
chen und Salzburg.

Der Preis einer Theilnehmer-
karte für die ganze Reise von
W i e n nach P a r i s und zurück ist:

DO Gulden.
Das Reiseprogramm, welches alle

Details für diese Reise enthält, ist vor-
rüthig im Komptoir der Wiener Heitung
(Stadt, Schulenstrasse), und wirb auf
Verlangen auch mittelst Post versendet.
— Alle weiteren Auskünfte werden brief-
lich und mündlich ertheilt durch Herren
Franz T u v o r a , Redakteur in Wien,
innere Stadt, Ncubadgasse Nr. 6, (Ein-
gang durch die NaUncrslrasse.)

Dic Unternehmung, welche die in
den Jahren 1863 und 1864 nach Kon-
stantiuoftel, Athcu, Egyvtcn uud Syrien
abgegangenen Gesellschaftsreisen (an de-
nen nahe bei >Q<ZQ Personen Theil
nahmen) gründete und organisirtc, wird
auch diesmal redlich bestrebt sein, das
erworbene Renommee zu befestigen.

ft^^ Programme sino in der
Expedition dieser Zeitung zu be-
kommen. (513—3)

Ein gesnndheitsbesördernder Liqueur!
Unter den vielen ^iqueurfabrilaten dcr neueren Zeit zeichnet sich der vom Apolhe-

ter V l . F . Daubitz zu Berlin lombiuirtc und uach ihn, benannte

B* F. Daubitz'sche

durch die wohlthuende Wirkung besonders auf die Ve rdauung und die dadurch bedingte
normale B l n t b i l d u n g aus, wie dies aus dcr nachfolgenden Anerkennung hervorgeht.

Ew. Wohlgcboren!
Dcr von Ihnen bezogene Kräuter - Liqueur belommt mir vorzüglich; er reizt den

Appetit und kräftigt die Verdauung; zwei Sachcu, die von nicht hoch genug zu greifen-
der Wohlthätigkeit siud; (folgt Bestellung).

^ a r a n . B a r o n von Herzeele.

Schon seit langen Jahren litt ich au Verstopfung und schmerzhaften Unterleibs-
bcschweroen. Acrztlicher Vcisland blieb immer fruchtlos, ich hatte schon die Hoffnung auf
Genesimg nufgegebru; da nahm ich nuinc Zuflucht zum D a u b « tz'schen i'iqucur, und
habe jetzt mit Gottes Hilfe nach dem regelmäßigen Gebrauch desselben meine frühere Ge-
sundheit erlangt. Mit besten, Gewissen rathe ich Icdem ähnlich Leidenden Ihren Liqueur an.

Hochachtungsvoll
Johanna W e i ß , Witwe de« scl. W o l f W e i ß .

VeSzvrim (Ungarn), 26, November 18l'»4.
Nur allein echt zu beziehen durch das Ccntrat-Debit l>ti C. A . Vaubil.l in Wien,

Herrengass, ss, und die antorisirtcn Niederlagen: in La ibach bei «!«»>,. li>>»n»el»«»
« l l t « , iu G u r l f e l b bei ^ « t « » „ ^»«»>»««lU«»>».

Preis per Flasche I fl. ö. W. (868)

Zur Neise nach Paris
am 3l). Mai.

Wcgen iinvorhergesehcncn Hindernisses sind H gelöste K a r t e n unter dem
Preis zu vergeben. — Nähcrcs iu der Administration dcs Blattes. (656—2)

Wewlizitation.
Bei der Herrschaft Gonobitz, I '/2 Stunde von der Eisen-

bahnstation Pöltschach, in Steiermark, allwo über

2000 östm. Eimer
rother und weißer Weine aus den bekannt vorzüglichen V i m ' s " ' r ,
R i t t e r s b c r g e r , Gonobi tzer und anderen guten Weingedirgen
von den Jahren I85<>, i^<;K—,^«4, rein abgezogen in 5» Eimer«
Gebinden verkauft werden, wird heuer die Weinlizitation an nach-
stehenden Tagen abgehalten, und zwar: ^
am s<5. Apri l im Keller zu Seitzdorf, R Stunde von

Pöltschach;
am H 7 . und nvthigenfalls am 2 ^ . A p r i l in den Kettern

zu Gonobitz.
Am Tage der Lizitation ist auf den Kaufschilling bloß eine

ä 6'u/zio-Zahlung zu leisten, der Rest aber erst bei der Abfuhr
der Weine, welche einige Wochen in den herrschaftlichen Kellern
liegen bleiben können, zu bezahlen.

Zum zahlreichen Besuche ladet ein

Die M s t Windischgrüh'sche Verwaltung M Gonobih.

KH HolzkM
ist bei der Herrschaft K reuz nächst Stein, dann
beim Gute Nentha l , 3 ^ Stunde hinter der
Stadt Stein, zu den billigsten Preisett
t ä g l i c h zu haben. ^ -y

3 3 ö l ! t t l ! i e l i A ! . Die «ölst war filr verzinsliche «taat«l«n>« und Lose etwas matter, auch Lredit-Nclien stellten sich um '/. fi. billiger, DampiHiff-Actien- und Karl-Ludwil, - Bah!"

b e / ^ Ä N i l ^ ^ " °ber hoben sich um 1 b i , 2 ft. Wechsel auf fremde PlUtze und «omptanten schlössen uiweränbett. «clb flüssig. Umsatz ohne Belana,

4. l>«, Kma«, (süi 100 st.) »,I> V««r»
I n össerr. Wübnmg . zu 5'/, 66 Äl) S7 —

detto ruckzahlbar ' / , „ V8.— v».25>
detto dctto '/» von 18«e g«;.?.'» 97.- .
detto rückzahlbar von 1864 89,70 83.85

Silbtr-Nnllhm uon 1864 . . 81.50 82.—
9lat.'3lnl.mit Ian,-l5oup. zu5'/, 70.60 76.70

„ „ „Apr»Eoup.„ 5 „ 76.70 76.80
Wetalliqucs . . . . . . 5 ,. 70.35 71.)0

detto mit Mai-Eoup. . „ 5 „ 71,10 7l.«0
d.ttn . > - ', 4 ; „ 63 10 6« 30

ver los /v . ^

" ,860 zu 500 st. W50 c.Z.60
''. I' ^ l n o / , 100 95.60 96.70

.. ., „ 1864 „ .. „ 6 9 . - 89.1«
„ „ „ 1864 „ 50 „ - . — — - "

Eomo-Rcutcnsch, zu 42 I.. »u«ts. 17.75 18.̂ ^>
l!. dcr Htonlandtr (sül iOtt ft.)

« ' ^ ^undcntlastungs'Obligntionen.
^"ber'OeN.rrcich . . z„ ü«/ 99.75 ^9.25
Db.l,O.ftcr«ich . , ^ h ' ^ , ^ 5 9
Salzburg . . .̂ h^ y^ . . y z ^

Vöhme, . . . . z» 0' / . bs.üO 95.50
«ttillm...ssllrl,t. u. Hrain,.. 5 „ 89.— 90.—
Mührc» . . . . „ l> ., 88.— 89,—
Tchllfie» 5 .. lX).— 9 1 . -
Ungar» 5 ,. 74.20 74 85
Tem.slr,N«,at . . ., 5 „ 7275 73.25
.»l,atie» u»> Tlavonien „ 5 „ 74 9« ?<> —
»ali^it» 5 ^ 75.85 74,20
G!el,,«l>ürgt» . . . „ 5 ,. 70.— 70.50
Vutcwina , 5 ^ 69 75 70.5t)
Ung .m. d. Y.-<l. 1867 „ h „ 71.25 71.50
Tcm.Y.m. d. Ä.-V.,867„ 5 . 70.^0 70.60
Venttianischl« Anl. 1859 „ 5 9 I — ! ^ . -

Ak t i e» (pr. Stück.)
Natlonalbanl . . . . . . 794. 795 ^
,ffrtdit-?l«si.^t ^u 200 ,1. ö. N . 182°60 18^70
N. ü. <3scom.-Yj,s.,. 500 st. z. W.57?.— 579 —
K. Feld.-Noidb. ,.1000st. E. M.17W-1794 —
T.-ss.-G.l. 200 i . CM. e. 500 lfr. 192 60 192 80
Kais. M's.<Äahn zu200s1.VVl. 1Z6.— 186 50
Güd.-norbb.Verb,V.2N0 „ „ 123.^5 123 50
Eüb. Staats-, lombard.'yenet u.
««tr.ital.Gis.200fi 5.W.500Fr. 240, - 2 4 1 , -

Ial.Karl-kl ldw.'v. i . »00 ».««.215.75 214,—
i>ft.Don..Dampssch..«ts. « « 489.— 4 9 1 . -
Otsttrrlich. rlry> in Trieft Z F 23«.— 234.—
Wien. Dampfm.<?lltg.500ft.ö.W 405,— 41«.—
Plster Kettenbrücke . . . . 568.— 370.—
VSHm. WtNbahn zu t0y fl. . 164 50 164 75
Theiß5ahn-?lkti,niu 200 ft. T. y l .
»,. 140 si. (70'/.) »inzahlu«, 148.— — . -

Nugl,-ü. Bant. zu 200 fl. ö. W. iu
Silber (20Pf.St.) mI0 ' / . Eiuz. 83.50 6^.75

«Pfandbriefe (für 100 ß.)
National,. 10j5hrine v. I .
b<ml auf / 1657 zu . 5'/. 102.75 10.̂ .25
ß. M. ) verlrsbl»-, 5 „ 91.80 92.—

NatlliNalb.auf o.W verlc.Sb.5 „ 86 40 8?.l>0
Ui^. Vod.',ssred.-?»nss. ,„ 5'/. „ 78.25 i9.75
Allss. öst- Voden-Lredit-Anslalt

vcrlosbar zu 5'/. in Silber W.— 94.—
Uose (pr. Stack.)

Krtb.,Nnft.f.H.u.ly.zu100st.>''.W.126.25 126.40
Den.'DuN'fsch.-O.,;u100ft.E'D,. 85.50 8<i. - -
TtadtglM. Oft« .. 4 0 „ ö . N . 2 7 . - 27.s.0
Clfttthazy ,. 4l> ,. P.M. 112.50 11? 50

Vlld Waalt
Salm zu 40 st. VM. . 8 1 . - 3l.5'0
Polffy ,. 40 ,. „ . 2 7 . - 275«
lilaly „ 40 „ „ . 27.— 27.5'̂
Tt. Genm's „ 40 ., „ . 27.— 27.5«
Windischgräh .. 20 „ ,. . 18. - 1 " - ^
Waldftlin ., 20 19.50 ^ . ^
K,alevich „ 10 .. „ . 14.75 15 5'
K. t. Hofspitalfond 10 „ .. . 1l.65 12 . "

V e ch s e I. ^ .
3 Vlonate. Vtlt» Waa"

AugObnrg für 100 ß. südb. W. 9230 9 ^ . "
F^nl fu i ta .M. 100fl. detto 92.40 92.^"
Hamburg, für 100 Marl Va„co 82.25 »2.4"
London für 10 Pf. Sterling . 110 25 110.A
Paris, für 100 ffranls . . . 43.80 43.»"

Eours der Geldsorten.
G,ld Waarl

K. Mmz.Dufater. 5 ss. 21 lr. 5 st. 22 Ntt»
Kronen . . . 15 „ 1."» „ 15 ., 1» "
Napolconsb'or . 8 ., 81 ., 8 „ ^2 .,
Nllff. Imperials. 9 ,, 6 „ 9 „ 7 „
ÄcrlinOth>iler . l ., 61 j „ 1 „ «'2 „
Güblt . . !')? ., bl. .. 107 ,. «l' '


